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Konzeption für die Arbeit der  

Vertreter der jüngeren Mitglieder (VjM) im VdK Bayern 
 

Stand: 27.7.2010 
 
 
Die Vertreter der jüngeren Mitglieder achten darauf, dass die Interessen der jüngeren 
Mitglieder in verbands-, sozial- und gesellschaftspolitischen Fragen in den jeweiligen 
Verbandsstufen im VdK Bayern berücksichtigt werden. 
 
1. Ziele 
Damit der VdK auch künftig seine Aufgaben für die Gesellschaft und seine Mitglieder 
wahrnehmen kann, ist es von grundsätzlicher Bedeutung für den gesamten Verband, dass neue 
und jüngere Mitglieder eintreten und in ihren Interessen vertreten werden. Deshalb ist es die 
wichtigste Aufgabe der VjM, die jüngeren Mitglieder durch entsprechende Angebote nachhaltig 
an den VdK zu binden. 
 
2. Die jüngeren Mitglieder 
Die Vertreter der jüngeren Mitglieder (VjM) sind Ansprechpartner für VdK-Mitglieder bis zum 
Alter von etwa fünfundvierzig Jahren. Namen und Adressen dieser Mitglieder bekommen die 
Vertreter über die jeweilige Verbandsstufe mitgeteilt, damit sie Kontakt zu den jüngeren 
Mitgliedern aufnehmen können. 
 
3. Aufgaben der Vertreter der jüngeren Mitglieder 
Die Vertreter der jüngeren Mitglieder im VdK haben folgende Aufgaben in den jeweiligen 
Verbandsstufen: 
 
� Ortsverband (OV) 
- Gründung und Betreuung von Gruppen mit jüngeren Mitgliedern 
- Förderung von Erfahrungsaustausch und Ansprechpartner für die jüngeren Mitglieder 
- Organisation von Informationsveranstaltungen (u. U. auch gemeinsam mit anderen  
  Ortsverbänden) für die jüngeren Mitglieder in Zusammenarbeit mit dem Kreisverband. 
- Öffentlichkeitsarbeit 
- Werbung jüngerer Mitglieder für den VdK 
- Zusammenarbeit mit dem Pressereferenten im Kreisverband 
- Regelmäßige Bestandsaufnahme der jüngeren Mitglieder und Statistik 
- Zusammenarbeit mit anderen Jugendorganisationen 
- Sicherstellung finanzieller Mittel für die Arbeit der Vertreter jüngerer Mitglieder 
- Einarbeitung des Nachfolgers 
 
� Kreisverband (KV) 
- Unterstützung, Aufbau und Koordination der VjM in den Ortsverbänden 
- Der VjM als Ansprechpartner für Anliegen des Bezirks- und Landesverbandes 
- Hilfe bei Veranstaltungen in den OV´s 
- Öffentlichkeitsarbeit 
- Anbieten von Fortbildung für die VjM der OV´s 
- Vernetzung der Kreisverbände mit Nutzung moderner Medien (Internet, E-Mail) 



- Bindeglied der VjM zwischen OV und Bezirksebene 
- Regelmäßige Bestandsaufnahme der jüngeren Mitglieder und Statistik 
- Zusammenarbeit mit anderen Jugendorganisationen 
- Aufgreifen aktueller Jugendthemen 
- Sicherstellung finanzieller Mittel für die Arbeit der Vertreter jüngerer Mitglieder  
  im OV und KV 
- Einarbeitung des Nachfolgers 
 
� Bezirksverband 
Die Vertreter/innen der jüngeren Mitglieder auf Bezirksebene werden von den 
Vertreter/innen der jeweiligen Kreise gewählt.  Ihre Aufgaben sind: 
 

- Schaffung und Pflege einer Verbindung zwischen Landesverband und Kreisverband 
- Mitsprache und Beschlussrecht im Bezirksausschuss 
- Hilfe bei Veranstaltungen in den Kreisverbänden 
- Öffentlichkeitsarbeit 
- Anbieten von Fortbildung für die VjM 
- Vernetzung der VjM der Kreisverbände im Bezirk 
- Personelle Vertretung der VjM der Kreisverbände 
- Zusammenarbeit mit anderen Jugendorganisationen 
- Austausch mit VjM auf Landesebene 
- Sicherstellung finanzieller Mittel für die Arbeit der Vertreter jüngerer Mitglieder in den  
  Kreisverbänden 
- Einarbeitung des Nachfolgers 
 
4. Organisation 
Die Vertreter der jüngeren Mitglieder sind angegliedert an die VdK-Sozialakademie, 
Fachbereich „Ehrenamt“ im Landesverband VdK Bayern.  
Von hier aus wird die Vernetzung und Fortbildung der VjM organisiert.  
 
Eine Kommunikationsmöglichkeit der VjM untereinander und nach außen ist über  
folgende Homepage möglich: 
 
www.vdk.de/juengere 
 
 
München, 27.7.2010 


